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14 TAGE SUCRE, POTOSÍ, NATURRESERVAT E. AVAROA, SALAR DE UYUNI, LA PAZ,  
TIWANAKU, COPACABANA, ISLA DEL SOL, YUNGAS 

 
 
 

Tourverlauf  
 
1.Tag: Ankunft in Sucre, 30km 
Transfer zum Hotel. Nachmittag zur Akklimatisierung und für einen ersten Spaziergang über die Plaza 
25 de Mayo.   
Übernachtung in Sucre (2.800m) 
 
2.Tag: Sucre (F, M), 2km 
Halbtägige City-Tour mit Besuch des Franziskanerklosters La Recoleta, des ASUR-Museums für 
indigene Kunst und Kultur, der Casa de la Libertad und des Marktes und Spaziergang (2h, 2,5km, 
80m↓) durch die kolonialen und neoklassischen Straßen der Stadt. Nachmittag zur freien Verfügung.  
Übernachtung in Sucre (2.800m) 
 
3.Tag: Sucre – Potosí – Cayara (F, M, A), 170km 
Am Morgen Fahrt durch die Cordillera de los Frailes nach Potosí. Spaziergang durch die kolonialen 
Straßen der Stadt (2h, 2,5km, 100m↓, 100m↑) mit Blick auf den Cerro Rico. Besuch der Casa de la 
Moneda.  
Übernachtung in Cayara (3.550m) 
 
4.Tag: Cayara – Potosí – Pulacayo – Uyuni (F, P, A), 220km 
Am Morgen Spaziergang durch Potosí und Besuch des Karmeliterklosters Santa Teresa. Am 
Nachmittag Fahrt durch die Cordillera de las Chichas nach Uyuni. Spaziergang durch das 
Bergarbeiterdorf Pulacayo (1h, 2km, 15m↑, 15m↓). Sonnenuntergang am Eisenbahnfriedhof in Uyuni. 
Übernachtung in Uyuni (3.670m) 
 
5.Tag: Uyuni – Laguna Colorada – Huayllajara (F, M, A), 300km 
Fahrt zu und Spaziergang an den Lagunas Cañapa, Hedionda und Honda. Am Nachmittag Fahrt 
durch die Siloli-Wüste (zum Steinbaum) und weiter zur Laguna Colorada. Spaziergang (bis zum 
Sonnenuntergang; Distanz nach Belieben) und Beobachtung der Flamingos. 
Übernachtung in Huayllajara (4.270m) 
 
6.Tag: Huayllajara – San Juan (F, M, A), 245km 
Am Morgen wiederholter Aufenthalt an der Laguna Colorada. Anschließend Fahrt zu den Fumarolen 
Sol de Mañana (etwa 45-minütiger Aufenthalt) und Fahrt über die Laguna Capina, die Laguna Pasto 
Grande und die Laguna Turquiri nach San Juan.   
Übernachtung in San Juan (3.700m) 
  
7.Tag: San Juan – Salar de Uyuni – Tahua (F, M, A), 135km 
Am Morgen Fahrt auf den Salar de Uyuni und kleine Wanderungen über die Isla Pia Pia (1h, 1km, 
50m↑, 50m↓) und die Isla Incahuasi (1h, 1km, 50m↑, 50m↓), beide mit fossilen Korallenriffen und 
Säulenkakteen. Sonnenuntergang auf dem Salar.  
Übernachtung in Tahua (3.670m) 
 
8.Tag: Tahua – Salar de Uyuni – Colchani (F, M, A), 150km 
Am Morgen Besuch der Cueva de Chiquini (Höhle mit versteinerten Algen) und der Torre de Chiquini 
(markanter Fels mit präspanischer Siedlung; 1h, 1km, 50m↑, 50m↓). Am Nachmittag Spaziergang zu 
den Felsgräbern am Vulkan Tunupa (30min, 1km, 0m). Sonnenuntergang auf dem Salar de Uyuni.  
Übernachtung in Colchani (3.670m) 
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9.Tag: Colchani – Uyuni – La Paz (F, M), 25km + 15km 
Am frühen Morgen Fahrt zum Flughafen in Uyuni und Flug nach El Alto/La Paz. Transfer zum Hotel. 
Nach dem Mittagessen halbtägige City-Tour mit Spaziergang über die Calle Jaén, die Plaza Murillo, 
die Plaza San Francisco und den Hexenmarkt. Fahrt in den Seilbahnen über die Dächer der Stadt.   
Übernachtung in La Paz (3.650m) 
 
10.Tag: La Paz – Tiwanaku – Copacabana (F, M, A), 240km 
Am Morgen Fahrt in der roten und blauen Seilbahn nach El Alto und Río Seco und von dort weiter 
nach Tiwanaku. Besuch der Museen und Ruinen. Am Nachmittag Fahrt über die Seeenge von Tiquina 
nach Copacabana. 
Übernachtung in Copacabana (3.820m) 
 
11.Tag: Copacabana – Isla del Sol (F, M, A) 
Am Morgen Bootsfahrt in den Südhafen der Sonneninsel Japapi und Wanderung auf den Inselkamm 
(1h, 1,5km, 160m↑). Am Nachmittag kleine Wanderung durch das Bauerndorf Yumani (2h, 3km, 
50m↑, 50m↓). Sonnenuntergang auf der Terrasse der Lodge oder auf dem Gipfel der Insel.  
Übernachtung auf der Isla del Sol (3.990m) 
 
12.Tag: Isla del Sol – Copacabana – La Paz (F), 160km 
Kleine Wanderung über die Inkatreppe in den Südhafen Yumani (40min, 2km, 160m↓) und Rückkehr 
nach Copacabana (Besuch der Wallfahrtskirche) und La Paz.  
Übernachtung in La Paz (3.650m) 
 
13.Tag: La Paz – Yungas – La Paz (F, M), 220km 
Fahrt über den Cumbre-Pass und den Camino de la Muerte in die Bergwälder der Yungas. Besuch 
der Kaffeeplantage Munaypata. Begleitung eines Kaffeebauern bei allen Schritten der traditionellen 
Kaffeproduktion.  
Übernachtung in La Paz (3.650m) 
 
14.Tag: Heimflug (F), 10km 
Transfer zum Flughafen. 
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Leistungen  
  
• Unterkunft in Sucre im Hotel de Su Merced https://hoteldesumerced.com/, in Cayara im Hotel 

Museo Cayara https://www.hotelmuseocayara.com/, in Uyuni im Hostal Musuq Kamani (ohne 
Internetseite), in Huayllajara im Hostal Luna Dorada (ohne Internetseite), in San Juan im Hostal de 
Sal Los Lípez (ohne Internetseite), in Tahua im Hotel de Sal Tayka http://sal.taykahoteles.com, in 
Colchani im Salz-Hotel Luna Salada www.lunasaladahotel.com.bo, in La Paz im Hotel La Casona 
Boutique https://www.lacasonahotelboutique.com/, in Copacabana im Hotel La 
Cupula https://www.hotelcupula.com/, auf der Isla del Sol in der Palla Khasa-Lodge (ohne 
Internetseite); jeweils im Doppelzimmer; Unterkünfte nach Verfügbarkeit 

• Verpflegung wie im Reiseplan angegeben (F=Frühstück, M=Mittagessen, P= Picknick, 
A=Abendessen) 

• Transfer im privaten Van bzw. Minibus vom Flughafen zum Hotel in Sucre 

• Fahrt im privaten Van bzw. Minibus während der City-Tour in Sucre 

• Fahrt im privaten Van bzw. Minibus von Sucre über Potosí und Cayara nach Uyuni 

• Fahrt im privaten Land Cruiser von Uyuni bis Uyuni (mit max. 4 Gästen pro Land Cruiser) 

• Nationaler Flug Uyuni – El Alto/La Paz (Flug nach Verfügbarkeit) 

• Transfer im privaten Van bzw. Minibus vom Flughafen zum Hotel in La Paz 

• Fahrt im privaten Van bzw. Minibus während der City-Tour in La Paz 

• Fahrt in den Seilbahnen in La Paz 

• Fahrt im privaten Van bzw. Minibus von La Paz nach Copacabana 

• Fahrt im privaten Boot von Copacabana zur Isla del Sol und zurück 

• Fahrt im privaten Van bzw. Minibus von Copacabana nach La Paz 

• Fahrt im privaten Van bzw. Minibus von La Paz in die Yungas und zurück 

• Transfer im privaten Van bzw. Minibus vom Hotel zum Flughafen in El Alto/La Paz 

• Privater deutschsprachiger Guide während der gesamten Reise, außer während der Übernachtung 
in Colchani, des Transfers zum Flughafen in Uyuni und des Fluges nach El Alto/La Paz (Guide 
nach Verfügbarkeit) 

• Alle Eintritte: Kirchen und Museen in Sucre und Potosí; Pulacayo, Naturreservat E. Avaroa, Isla 
Incahuasi, Chiquini, Tunupa; Tiwanaku; Isla del Sol; Camino de la Muerte, Munaypata 
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Preis pro Person für das Landprogramm  
 
Preis pro Person (bei 2 Personen): 5.780,- EUR 
Preis pro Person (bei 3 Personen): 4.570,- EUR 
Preis pro Person (bei 4 Personen): 4.040,- EUR 
Preis pro Person (bei 6 Personen): 3.720,- EUR 
 
Einzelzimmerzuschlag:     550,- EUR 
 
Landprogramm-Preis ist nur gültig bei der angegebenen Teilnehmerzahl. Bei einer geringeren 
Teilnehmerzahl (z.B. durch Stornierung einzelner Gäste) ist eine Neukalkulierung notwendig. 
 
Nicht im Reisepreis inbegriffen: 
Internationaler Flug, Reiseunfall- und Krankenversicherung, Reisegepäcks- und 
Reiserücktrittskostenversicherung, Getränke zu den Mittag- und Abendessen sowie allgemein 
alkoholische Getränke, nicht ausgeschriebene Mahlzeiten und Getränke, Trinkgelder, Ausgaben des 
persönlichen Bedarfs, fakultative Ausflüge 
 
Landesspezifische Reise- und Sicherheitshinweise des Auswärtigen Amtes finden Sie hier: 
www.auswaertiges-amt.de/de/boliviensicherheit/213428 
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Wichtige Hinweise: 
• Die Möglichkeiten einer Behandlung in einem bolivianischen Krankenhaus sind sehr eingeschränkt 

und keinesfalls mit denen in Ihrer Heimat zu vergleichen. Wenn Sie sich trotzdem für eine Reise 
nach Bolivien entscheiden, übernehmen Sie in vollem Umfang die Verantwortung für Ihre 
Gesundheit.  
 

• In Bolivien kann es immer wieder zu Streiks oder Straßenblockaden aus politischen, sozialen oder 
wirtschaftlichen Gründen kommen, die sich nicht gegen Touristen richten, jedoch Ihren Reiseverlauf 
verändern oder einschränken können. Ebenso können widrige Wetterverhältnisse und 
Naturphänomene wie Erdrutsche oder Überschwemmungen zu Verzögerungen, Streichungen oder 
Umprogrammierungen Ihrer Verkehrsverbindungen und somit zur Änderung Ihres Reiseprogramms 
führen. Eventuelle damit verbundene Zusatzkosten tragen Sie als Kunde. 

 
• Sie nehmen an der Reise auf eigene Verantwortung und eigenes Risiko teil. Mit der Buchung der 

Reise bzw. der Zusendung unseres ausgefüllten Fragebogens (im Fall von Gästen einer 
ausländischen Reiseagentur der Passagierliste bzw. der Reisepässe) akzeptieren Sie unsere 
Allgemeinen Reisebedingungen und befreien unsere Agentur von jeglicher Haftung für Unfälle, 
Erkrankungen, Verlust und/oder Beschädigung persönlicher Gegenstände und unvorhersehbare 
Ereignisse. Beachten Sie, dass eine gültige Auslandsreisekrankenversicherung Voraussetzung für 
eine Reise mit uns ist. Außerdem empfehlen wir Ihnen, eine Reisegepäckversicherung 
abzuschließen. 

 
• Nach Ihrer Zusage zu einer Reise reservieren wir umgehend alle touristischen Dienstleistungen 

(Hotels, Gruppen-Touren, Fahrer, Guides, etc.). Falls ein Hotel zu diesem Zeitpunkt schon 
ausgebucht ist oder eine andere touristische Dienstleistung nicht mehr verfügbar ist bzw. nicht mehr 
zu dem angebotenen Preis verfügbar ist, unterbreiten wir Ihnen einen Alternativvorschlag. Da einige 
touristische Dienstleistungen nicht ohne Bezahlung reserviert werden können (u.a. Flüge und 
Zugfahrten) können wir vor Ihrer Anzahlung keine Garantie für deren Verfügbarkeit bzw. deren 
Verfügbarkeit zu dem angebotenen Preis übernehmen. 

 
• Wenn Sie Ihre Reise in La Paz beginnen, erhalten Sie alle notwendigen Reiseunterlagen wie Hotel- 

und Agentur-Voucher, Flug-, Bus- und Bahntickets sowie einen detaillierten Reiseablauf zusammen 
mit einer persönlichen Einführung in Ihre Reise durch einen unserer Mitarbeiter vor Ort. Falls Sie 
Ihre Reise an einem anderen Ort beginnen, erhalten Sie die Reiseunterlagen bis nach La Paz, wo 
wir Ihnen die restlichen Tage Ihrer Reise erklären, bis spätestens 1 Woche vor Ihrer Abreise per E-
Mail. 

 
• Erwarten Sie keinen europäischen Standard, insbesondere beim Niveau der Unterkünfte, der 

Sprachfähigkeiten der Guides und dem Komfort der Transportmittel. 
 
• Kümmern Sie sich rechtzeitig um die gültigen Visa- und Gesundheitsbestimmungen: 

- EU-Staatsbürger benötigen für einen touristischen Aufenthalt von maximal 90 Tagen kein 
Visum für Bolivien. Allerdings muss Ihr Reisepass bei Einreise mindestens noch sechs Monate 
gültig sein. Bei der Ein- und Ausreise über einen Flughafen erhalten Sie lediglich einen Stempel 
in Ihren Reisepass. Bei Einreise über Land erhalten Sie einen grünen oder weißen Zettel, den 
Sie unbedingt gut aufbewahren und zusammen mit Ihrem Reisepass sowohl allen Hotels und 
Agenturen als auch bei Ihrer Ausreise der Migrationsbehörde vorlegen müssen. Falls Sie über 
die Vereinigten Staaten von Amerika anreisen, benötigen Sie die sogenannte ESTA-
Einreisegenehmigung für die USA. 

- Konsultieren Sie Ihren Hausarzt und Tropenmediziner, insbesondere in Bezug auf die für das 
Tiefland vorgeschriebene Gelbfieber-Impfung, eventuelle weitere Impfungen, eine eventuelle 
Malaria-Prophylaxe sowie auf vorbeugende Maßnahmen gegen die Höhenkrankheit und 
Durchfall-Erkrankungen. Lassen Sie sich von Ihrem Hausarzt/Kardiologen Ihre 
Höhentauglichkeit attestieren. 

- Wegen der uneindeutigen Gesetzeslage empfehlen wir Ihnen, sich auf jeden Fall – unabhängig 
von den Reisezielen – gegen Gelbfieber impfen zu lassen. Die Impfung muss mindestens 10 
Tage vor Einreise erfolgen und durch das Mitführen des Impfpasses belegt werden können. 
Falls Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht geimpft werden können, benötigen Sie ein 
ärztliches Attest. 
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Reisetipps:  

• Bolivien gehört in jeder Hinsicht zu den besonders extremen Ländern der Welt. Dies macht auf der 
einen Seite gerade seinen Reiz aus, auf der anderen Seite aber erfordert es eine gründliche 
Vorbereitung Ihrer Reise. Unabhängige Informationen über das Land erhalten Sie auf der Internet-
Seite des Auswärtigen Amtes (Reise- und Sicherheitshinweise für Bolivien). 
 

• Das Andenland ist bekannt für seine großen Höhen. Das Altiplano liegt auf etwa 4.000 Metern 
Höhe, was z.B. bei Touren zum Titicacasee oder zum Salzsee von Uyuni zu bedenken ist. Fragen 
Sie vor der Reise Ihren Arzt, ob für Sie aus gesundheitlichen Gesichtspunkten eine Hochlandreise 
unbedenklich ist. Dies gilt im Besonderen, wenn Sie eine Trekking-Tour oder eine Bergbesteigung 
in der Andenkordillere planen, da hier in erhöhtem Maße die Gefahr der Höhenkrankheit besteht. 
Natürliche Maßnahmen gegen die Höhenkrankheit sind, viel zu trinken (vor allem Koka-Tee), sich 
wenig zu belasten (besonders in den ersten Tagen) sowie keinen Alkohol und „schweres“ Essen zu 
sich zu nehmen. In bolivianischen Apotheken gibt es rezeptfrei Sorojchi Pills (eine Kombination von 
Acetylsalicylsäure (Aspirin), Acetaminosalol (Salophen) und Koffein – fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker) zu kaufen, die ebenfalls recht gut bei der Höhenkrankheit helfen. Zur Kontrolle des 
Pulses und der Sauerstoffsättigung des Blutes eignet sich ein Pulsoximeter. Raucher haben ein 
erhöhtes Risiko für Atembeschwerden. 

 
• Die tiefer gelegenen Regionen Boliviens wie z.B. die Andenhochtäler der Yungas, der Madidi-

Nationalpark oder das Tiefland von Santa Cruz sind grundsätzlich Verbreitungsgebiet von Malaria, 
Gelbfieber und anderer Tropenkrankheiten. Schützen Sie sich deshalb kontinuierlich und ganz 
besonders in der Dämmerung mit Insektenspray und langärmliger, heller Kleidung gegen 
Mückenstiche. Ausführliche Informationen zu Malaria und Malaria-Prophylaxe finden Sie auf der 
Internet-Seite der Deutschen Gesellschaft für Tropenmedizin und Internationale Gesundheit. 

 
• Wegen der Nähe zum Äquator ist die Sonneneinstrahlung intensiver als in nördlicheren Breiten. 

Das gilt insbesondere für die Andenregion.  Schützen Sie sich deshalb durchgängig mit 
Sonnencreme (LF 50), Sonnenbrille und Sonnenhut gegen die erhöhte UV-Strahlung. 

 
• Das Hochland zeichnet sich durch eine sehr niedrige Luftfeuchtigkeit aus. Durch aufgewirbelten 

Staub wird die Trockenheit oft noch verstärkt. Gegen trockene Nasenschleimhäute helfen 
Meerwasser-Nasensprays (vorzugsweise mit Dexpanthenol), gegen Augenreizungen Augentropfen 
und gegen trockene Haut Feuchtigkeitscremes sowie Body Lotions. 

 
• Leider kommt in Bolivien die Hygiene oft zu kurz. Deshalb raten wir Ihnen, kein Leitungswasser zu 

trinken oder zum Zähneputzen zu verwenden (sondern immer Mineralwasser aus der Flasche), 
keine Mahlzeiten auf der Straße zu sich zu nehmen und keine Rohkost zu essen oder Fruchtsäfte 
zu trinken, um so Infektionen zu vermeiden. Nützlich ist die regelmäßige Anwendung eines Hand 
Sanitizers. Auch gibt es die Möglichkeit der Durchfall-Vorbeugung mit Arznei-Hefe (Saccharomyces 
Boulardii – fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker). 

 
• Nehmen Sie Ihre persönlichen Medikamente mit, da in bolivianischen Apotheken nicht alle in 

Europa gängigen Produkte erhältlich sind. 
 
• Obwohl die Mehrheit der Bolivianer gegenüber Touristen sehr freundlich ist, besteht vor allem in 

den Städten die Gefahr von Taschendiebstählen. Lassen Sie deshalb nach Möglichkeit Ihre 
Wertsachen im Hotel-Safe. Überfälle auf Touristen sind sehr selten und meist Folge fahrlässigen 
Verhaltens. Seien Sie deshalb immer wachsam. Wenn Sie einmal ein Taxi alleine nehmen müssen, 
lassen Sie es sich am besten immer von einem Hotel, Restaurant oder Café rufen. 
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• In allen größeren Städten bekommen Sie Bargeld am Geldautomaten mit Ihrer EC- oder 

Kreditkarte. Größere Beträge können oft in US-Dollar bezahlt werden. Außerdem können Sie US-
Dollar in sogenannten „Casas de Cambio“ in die Landeswährung Bolivianos (BOB) umtauschen. 
Achten Sie bitte darauf, dass die Dollar-Scheine, die Sie mitbringen, in gutem Zustand und vor 
allem nicht eingerissen sind. Kreditkarten-Zahlung wird noch eher selten akzeptiert. Bevor Sie in 
abgelegene Gegenden fahren, sollten Sie sich immer rechtzeitig mit Bargeld in der Landeswährung 
ausstatten. 

 
• Es gibt keine strengen Trinkgeldregeln. In einem Restaurant oder Café lässt man sich zuerst das 

Wechselgeld genau herausgeben und lässt dann ein paar Münzen (etwa 5-10%) auf dem Tisch 
liegen. Einem Guide oder Fahrer, mit dem man sehr zufrieden war, kann man 5-10$us pro Tag als 
Trinkgeld geben. 

 
• Landessprache in Bolivien ist Spanisch, das auch von der Aymara- und Quechua-Bevölkerung 

gesprochen wird. Ohne Spanisch-Kenntnisse sollte man nicht allein reisen, da Englisch meist nur in 
Reiseagenturen, Hotels oder am Flughafen gesprochen wird. 

 
• Internet und Telefon sind weit verbreitet, weshalb es kein Problem ist, mit der Heimat in Kontakt zu 

bleiben. Um hohe Roaming-Gebühren zu vermeiden, können Sie sich bei Ankunft einen Chip eines 
lokalen Mobilfunkanbieters besorgen. 

 
• Am besten reisen Sie mit einem Koffer, einer Reisetasche oder einem Reiserucksack und einem 

mittelgroßen Rucksack (30-35 Lt.) als Handgepäck. Dann können Sie Ihr Hauptgepäck auch einmal 
im Hotel deponieren und kürzere Ausflüge nur mit dem Rucksack bestreiten. Beachten Sie bitte, 
dass das Haupt-Gepäck bei nationalen Flügen auf 20kg und das Handgepäck auf 5kg beschränkt 
ist. 

 
• Kleiden Sie sich nach dem Zwiebelprinzip: Tagsüber wird es auch im Hochland recht warm, so dass 

ein leichtes Hemd bzw. eine Bluse ausreicht. Dazu eine Trekkinghose und leichte Trekkingschuhe. 
Abends und nachts kann es vor allem in den Wintermonaten Mai bis Oktober empfindlich kalt 
werden (bis unter den Gefrierpunkt). Packen Sie deshalb auch immer einen Pulli oder ein Fleece, 
eine Windjacke, warme Unterwäsche sowie Mütze und Wollhandschuhe ein. 

 
• Für Trekking-Touren und Dschungeltouren (ganzjährig) sowie für Reisen in der Regenzeit 

(Dezember bis März) benötigen Sie sicherheitshalber immer ein Regencape. 
 
• Sie benötigen einen Schlafsack für Touren in das Naturreservat E. Avaroa (außer bei Übernachtung 

in den Tayka-Hotels) und in den Nationalpark Sajama (Komfortbereich Minus 5° C) und für 
Trekkings/Bergbesteigungen (Komfortbereich Minus 15° C). Wenn Sie einen Schlafsack in La Paz 
oder Uyuni ausleihen möchten, empfehlen wir aus hygienischen Gründen die Mitnahme eines 
Leinenschlafsackes. 

 
• Nehmen Sie auch immer eine Taschenlampe/Stirnlampe und eine(n) Badehose/Badeanzug mit. 
 
• Schauen Sie sich die in Bolivien verwendeten Stecker und Steckdosen vor Ihrer Reise im Internet 

an. Für alle elektrischen Geräte mit dem flachen Eurostecker (i.d.R. alle Ladegeräte) brauchen Sie 
keinen Adapter. 

 
• Einen aktuellen Wetterbericht von den staatlichen Meteorologie-Behörden für Bolivien finden Sie 

unter www.senamhi.gob.bo, spezielle Vorhersagen für bestimmte Berge in den Anden unter 
www.mountain-forecast.com   

 
• Es gibt eine Vielzahl interessanter Reiseliteratur für Bolivien. Besonders empfehlenswert ist der 

Reise Know-How Kompakt, der Ihnen eine Menge hilfreicher Informationen liefert und Ihnen zu 
jeder Zeit eine gute Orientierung gibt. 
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Ihre Ansprechpartner für diese Reise 
Dinah Hoffmann 
WIGWAM Naturreisen & Expeditionen 
Fon: +49 (0)8379 – 9206 30; Fax: +49 (0)8379 - 920616 
www.wigwam-tours.de; E-mail: lateinamerika@wigwam-tours.de 
 
 
 

Dieses Angebot ist in dieser Form gültig bis einschließlich 31.12.2027 
Vorbehaltlich Verfügbarkeit der Hotels und Ausflüge bei Buchung 

Es gelten die AGB’s von WIGWAM Naturreisen&Expeditionen GmbH 


